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W ir wünschen auf diesem Weg allen ein 
glückliches und gesundes Jahr 2021! 
Es ist ein Jahr, in das wir voller Opti-

mismus gehen – wohl wissend, dass schwieri-
ge Monate vor uns liegen. Diese Feststellung 
gilt zum einen für die allgemeine Situation in 
Deutschland und in der Welt, in der uns gegen 
Ende des vergangenen Jahres die Nachricht ei-
nes Impfstoffs ein kleines Licht am Ende des 
Tunnels mit dem Namen „Corona-Pandemie“ 
hat erscheinen lassen. So dass wir im Laufe 
der kommenden Monate auf eine positive Ent-
wicklung hoffen dürfen. Auch wenn zweifellos 
Geduld nötig sein wird. 

Sie gilt aber auch für die Situation unserer 
Mannschaft in der 2. Bundesliga. Denn das 
Team von Cheftrainer Robert Nijdam hat das 
Handball-Jahr 2020 mit drei Punkten aus zwei 
Spielen beendet. Dem überraschenden 27:27 
beim hochgehandelten Tabellendritten BSV 
Sachsen Zwickau folgte der eminent wichtige 
23:21-Erfolg beim HC Rödertal – im zweiten An-
lauf, denn bekanntlich war unsere Mannschaft 
einige Wochen zuvor bereits in der Nähe von 
Dresden gewesen und musste damals unver-
richteter Dinge wieder abreisen, da das Spiel 
kurz vor dem Anpfiff aufgrund eines positiven 
Corona-Tests beim Gegner abgesetzt worden 
war. 

Die beiden Partien vor der weihnachtlichen 
Spielpause waren ein deutliches Signal, wie in 
den nächsten Spielen der Weg zum Verbleib 
in der Liga gelingen kann. Klar ist aber auch, 
dass dafür in den kommenden Monaten eine 
Menge Arbeit nötig sein wird. Dabei geht es 

heute darum, nach bisher vier Auswärtszählern 
endlich auch in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle 
die ersten Punkte dieser Saison einzufahren. 
Mit dem HC Leipzig empfangen wir einen der 
renommiertesten Clubs im deutschen Frauen-
handball, der sich nach der Insolvenz 2017 so-
wie dem damit verbundenen Ausscheiden aus 
der ersten Bundesliga und dem Neustart in der 
3. Liga wieder im Aufschwung befindet und 
seine traditionell starke Nachwuchsförderung 
nutzen will, um irgendwann an alte Erfolge an-
zuknüpfen. 

Wir wiederum hoffen – neben der Tatsache, 
dass heute die beiden Zähler in Bremen bleiben 

– darauf, mit dem Live-Stream unseres Spiels 
bei sportdeutschland.tv an die beeindrucken-
den Zuschauerzahlen der bisherigen Übertra-
gungen anknüpfen zu können. Denn da derzeit 
nicht absehbar ist, dass wir in dieser Saison 
noch Spiele mit Zuschauern, die direkt vor Ort 
in der Halle sind, bestreiten dürfen, wissen wir 
so zumindest, dass das Interesse an den Parti-
en unserer Mannschaft riesengroß ist. Und für 
die Spielerinnen und das Trainerteam ist es eine 
tolle Motivation, dass so viele am Live-Stream 
mitfiebern und die Daumen drücken.

 Martin Lange
Vorsitzender Handball

MOIN,  
LIEBE HANDBALLFREUNDE! 
Herzlich willkommen zu unserem Heimspiel in 
der 2. Bundesliga gegen den HC Leipzig!
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Im letzten Spiel des Jahres 2020 gab es 
endlich den ersten Saisonsieg für die 
grün-weißen Handballerinnen. Beim HC 

Rödertal jubelten die Bremerinnen am Ende 
über einen 23:21-Auswärtserfolg.

ERSTER SIEG
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RABEA NESSLAGE IM INTERVIEW 

SELBSTBEWUSST INS NEUE JAHR 
Rabea Neßlage hat schon viel erlebt in ihrer Handballkarriere, so 
ein Jahr wie 2020 allerdings noch nicht. Im Interview spricht das 
Werder-Urgestein über das Jahr 2020 und schaut positiv auf die 
kommenden Aufgaben im neuen Jahr.

WERDER.DE: Rabea, das Jahr 2020 wurde 
durch die Corona-Pandemie geprägt. Wie habt 
ihr als Mannschaft diese Zeit wahrgenommen? 
Rabea Neßlage: „Es begann ja in der letzten 
Saison mit dem Spiel in Herrenberg, wo das 
erste Mal Anwesenheitslisten geführt wurden. 
Da merkte man, dass sich etwas entwickelt. 
Kurz darauf wurde die Saison dann auch abge-
brochen. Zu dem Zeitpunkt wusste noch keiner, 
wie die Saison gewertet wird. Wir hatten gera-
de einen Lauf und hätten die Saison natürlich 
gerne zu Ende gespielt. Ich bin aber froh über 
die schnelle und richtige Entscheidung der HBF, 
dass die Entscheidung zum Saisonabbruch so 
frühzeitig gefällt wurde.“

WERDER.DE: Dann folgten die lange spielfreie 
Zeit und die Vorbereitung auf die neue Saison. 
Rabea Neßlage: „Nach zwei bis drei Wochen 
hat man das erst wirklich realisiert. Wir haben 
versucht, Kontakt zu halten, man konnte 

aber niemanden mehr treffen und war dann 
ein wenig auf sich alleine gestellt, um sich fit 
zu halten. Das war total merkwürdig. Vor dem 
offiziellen Vorbereitungsstart durften wir in 
Kleingruppen trainieren. Das war ein schönes 
Gefühl, aber auch total komisch. In der Vorbe-
reitung standen dann die Schutzmaßnahmen 
weiter im Mittelpunkt. Wir mussten wirklich 
von Tag zu Tag schauen, auch was die Testspie-
le betraf. Wie sind die aktuellen Regelungen in 
Bremen, wie in Niedersachsen oder Hessen? 
Kann ein Testspiel stattfinden, mit oder ohne 
Zuschauer? Das war eine alles andere als nor-
male Vorbereitung. Wichtig war für uns das 
Trainingslager in den Niederlanden, wo wir viel 
im Bereich Teambuilding gemacht haben.“

WERDER.DE: Die neue Saison konnte pünktlich 
beginnen und auch mit einem Teil der Zuschau-
er… 
Rabea Neßlage: „Es hat uns natürlich gefreut, 
dass ein Teil der Zuschauer dabei sein konnte. 
Die ersten Testspiele ohne Zuschauer waren 
ganz anders als man es kennt, auch jetzt ist 
es noch eine komische Atmosphäre. Es ist so 
still in der Halle und man hört jedes Wort. Die 
Zuschauer fehlen uns schon. Gerade in den en-
gen Spielen sind sie ein wichtiger Faktor. Der 
Saisonstart lief aber natürlich nicht so optimal 
für uns. Rückblickend ärgern wir uns natürlich, 
dass das eine oder andere Spiel so knapp aus-
gegangen ist.“

WERDER.DE: Ihr musstet auch immer wieder 
kleinere Ausfälle kompensieren. Du selbst hast 
mit Kniebeschwerden zum Ende hin auch einige 
Spiele verpasst. 

Rabea Neßlage: Ja, Heidi (Merle Heidergott 
a. d. R.) fehlte einige Wochen und ich war am 
Ende auch nicht dabei. Es waren aber zum 
Glück alles keine größeren Verletzungen. Wir 
haben diese ganzen kleineren Ausfälle denke 
ich recht gut verkraftet, es sind dann immer 
wieder andere Spielerinnen in die Bresche ge-
sprungen.“

WERDER.DE: Bei dir kommt hinzu, dass du 
selbst auch noch in häusliche Quarantäne 
musstest. Wie war die Situation für dich? 
Rabea Neßlage: „Wir hatten einen positiven 
Corona-Fall an der Schule, an der ich unter-
richte. Es war eine komische Situation. Ich 
habe natürlich normal mit der Mannschaft 
trainiert und habe dann an einem Mittwoch 
nach dem Training erfahren, dass ich in Qua-
rantäne muss. Mein Corona-Test war aller-
dings bereits vor dem Spiel gegen Waiblingen 
negativ, sodass das Spiel stattfinden konnte. 
Insgesamt hat das Hygienekonzept der HBF 
und bei Werder gut funktioniert. Und wir sind 

als Mannschaft sehr verantwortungsvoll damit 
umgegangen. Ich musste trotz negativen Test 
aber weiterhin in Quarantäne bleiben und saß 
topfit vor dem Liveticker.“

WERDER.DE: Was sich jetzt in den letzten 
Spielen dann ja auch endlich in Punkten aus-
gezahlt hat…
Rabea Neßlage: „Ja, genau. Der Punktgewinn 
in Zwickau kam ein wenig überraschend, aber 
freute uns natürlich umso mehr. Der erste Sai-
sonsieg beim HC Rödertal war natürlich sehr 
wichtig für uns, mit diesen drei Punkten können 
wir selbstbewusst in die kommenden Spiele im 
neuen Jahr gehen.“
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STATISTIK

NACHHOLSPIELE

BSV Sachsen Zwickau – SV Werder Bremen 27:27
HC Leipzig – TVB Wuppertal 30:16
VfL Waiblingen – HSV Solingen-Gräfrath 76 38:24
HC Rödertal – SV Werder Bremen 21:23
TVB Wuppertal – Füchse Berlin 27:30
TSV Nord Harrislee – HC Rödertal 31:26

11. SPIELTAG
Freitag 08.01.2021
20:30 Uhr VfL Waiblingen – TG Nürtingen -:-

Samstag 09.01.2021
17:00 Uhr BSV Sachsen Zwickau – HC Rödertal -:-
18:00 Uhr SG 09 Kirchhof – TSV Nord Harrislee -:-
18:15 Uhr HSV Solingen-Gräfrath 76 – Füchse Berlin -:-
18:45 Uhr TVB Wuppertal – HSG Freibur -:-
19:30 Uhr SV Werder Bremen – HC Leipzig -:-
20:00 Uhr SG H2Ku Herrenberg – TuS Lintfort -:-

12. SPIELTAG
Samstag 16.01.2021
17:30 Uhr TuS Lintfort – BSV Sachsen Zwickau -:-
18:30 Uhr HC Rödertal – VfL Waiblingen -:-
18:45 Uhr TVB Wuppertal – SG 09 Kirchhof -:-
19:30 Uhr TG Nürtingen – TSV Nord Harrislee -:-
20:00 Uhr HSG Freiburg – SV Werder Bremen -:-
20:00 Uhr Füchse Berlin – SG H2Ku Herrenberg -:-

Sonntag 17.01.2021
17:00 Uhr HC Leipzig – HSV Solingen-Gräfrath 76 -:-

1. Nina Engel 44

2. Lena Thomas 35/2

3. Maren Gajewski 31

4. Denise Engelke 28/7

5. Merle Heidergott 23/4

6. Alina Defayay 21

7. Rabea Neßlage 19/11

8. Annika Fröhlich 14

9. Naomi Conze 13

10. Laura Sposato 11

11. Sarah Seidel 8

12. Marlin Pods 4

13. Pia Döpke 0

Jordis Mehrtens 0

1. Vanessa Brandt (SOG)  74/24

2. Ramona Ruthenbeck 70/41

3. Madita Karlotta Jeß(NHA) 68/11

4. Katarina Pandza (TGN) 60/9

5. Laetitia Quist (TGN) 55/4

6 Diana Sabljak (SGK) 53/21

7. Nadine Czok (FRE) 52/24

8. Rabea Pollakowski  52/29

9. Lena Hausherr (SZW) 50/28

10. Kerstin Foth (H2Ku) 49/9

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE TORSCHÜTZENLISTE

TABELLE
Pl. Team Sp. S U N Pkt. Diff. + -

1. Füchse Berlin 10 9 1 0 19:1 +66 293 227

2. BSV Sachsen Zwickau 10 8 1 1 17:3 +40 272 232

3. SG H2Ku Herrenberg 9 8 0 1 16:2 +30 255 225

4. HC Leipzig 9 6 1 2 13:5 +36 248 212

5. HSV Solingen-Gräfrath 76 9 6 1 2 13:5 +24 263 239

6. TG Nürtingen 10 5 0 5 10:10 +1 272 271

7. TuS Lintfort 8 4 1 3 9:7 +5 212 207

8. VfL Waiblingen 8 4 0 4 8:8 0 207 207

9. SG 09 Kirchhof 8 3 0 5 6:10 -31 199 230

10. TSV Nord Harrislee 10 1 4 5 6:10 -21 255 276

11. TVB Wuppertal 9 2 0 7 4:14 -39 208 247

12. SV Werder Bremen 10 1 2 7 4:16 -35 251 286

13. HSG Freiburg 10 1 1 8 3:17 -28 236 264

14. HC Rödertal 10 1 0 9 2:18 -48 246 294
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SPIELPLAN

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm

– Änderungen vorbehalten –

DIE HINRUNDEN-SPIELE  
DES SV WERDER IN DER 2. BUNDESLIGA
05.09.2020 19:30 Uhr SV Werder Bremen – SG 09 Kirchhof 30:33
12.09.2020 18:15 Uhr HSV Solingen–Gräfrath 76 – SV Werder Bremen 31:22
19.09.2020 19:30 Uhr SV Werder Bremen – SG H2Ku Herrenberg 29:32
17.10.2020 19:30 Uhr SV Werder Bremen – VfL Waiblingen 26:29
24.10.2020 17:30 Uhr TSV Nord Harrislee – SV Werder Bremen 25:25
31.10.2020 19:30 Uhr SV Werder Bremen – TG Nürtingen 30:31
07.11.2020 19:30 Uhr Füchse Berlin – SV Werder Bremen 30:19
21.11.2020 19:30 Uhr SV Werder Bremen – TuS Lintfort 20:27
28.11.2020 20:00 Uhr BSV Sachsen Zwickau – SV Werder Bremen 27:27
05.12.2020 18:30 Uhr HC Rödertal – SV Werder Bremen 21:23
09.01.2021 19:30 Uhr SV Werder Bremen – HC Leipzig
16.01.2021 20:00 Uhr HSG Freiburg – SV Werder Bremen
23.01.2021 19:30 Uhr SV Werder Bremen – TVB Wuppertal
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DER GEGNER

V iele erinnern sich noch an die Zeiten, als 
der HC Leipzig das Aushängeschild im 
deutschen Frauenhandball war. Zwi-

schen 1996 und 2016 gewann Leipzig sechsmal 
die deutsche Meisterschaft und siebenmal 
den DHB-Pokal. Danach folgten die Insolvenz 
und der Neuaufbau in Sachsen. Nun ist Leip-
zig zurück in der Erfolgsspur und sorgt in der 
2. Bundesliga für Furore. Das Team von Trai-
ner Fabian Kunze zeigt starke und konstante 
Leistungen, im letzten Spiel setzte sich Leipzig 
souverän mit 30:16 gegen den TVB Wuppertal 
durch, zuvor gab es einen 26:22-Auswärtserfolg 
in Freiburg.  

Die einzigen beiden Niederlagen der Saison 
resultieren aus dem knappen 26:27 zum Sai-
sonauftakt gegen den BSV Sachsen Zwickau 
und der 22:29-Niederlage gegen Berlin. Hinzu 
kommt ein 26:26-Unentschieden gegen den TSV 
Nord Harrislee. 

Angeführt wird Leipzig von den erfahrenen 
Zwillingen Jacqueline und Stefanie Hummel, 
welche die junge Mannschaft führen. Die Ju-
gendarbeit in Leipzig trägt Früchte und hat 
über in ganz Deutschland einen ausgezeichne-
ten Ruf. Mit Pauline Uhlmann und Emely Thei-
lig haben die Leipzigerinnen zwei aktuelle U20-
Nationalspielerinnen im Kader. Hinzu kommen 
mit der in Bremen noch bestens bekannten 
Hanna Ferber-Rahnhöfer und der ehemaligen 
Oytenerin Wiebke Meyer zwei U18-National-
spielerinnen. 

Hanna Ferber-Rahnhöfer ging im Sommer 2019 
vom SV Werder Bremen zum HC Leipzig und 
hat sich dort ihren Platz in der 2. Bundesliga er-
kämpft. In der letzten Saison lief sie mit Zweit-
spielrecht vornehmlich in der 3. Liga beim SC 
Markranstädt auf und verpasste so die Duelle 
mit ihrem Ex-Verein. In der vergangenen Sai-
son konnte sich übrigens jeweils das Heimteam 
durchsetzen, in Leipzig hieß es am Ende 33:24 
und in Bremen 31:29.

HC LEIPZIG MIT BLICK NACH VORNE
Ein Blick auf die Tabelle zeigt, dass der HC Leipzig bislang eine 
starke Saison spielt, mit 13:5 Punkten steht der HCL aktuell auf 
dem vierten Tabellenplatz. Mit einem jungen und hungrigen Team 
schaut man in Leipzig durchaus in eine positive Zukunft. 

HC LEIPZIG

Nachgefragt bei Hanna Ferber-Rahnhöfer …

Hanna, wie bewertest du eure Saison bisher?
Ich finde, wir haben bis jetzt eine sehr gute und 
konstante Leistung erbracht. Vor allem hat uns 
der Teamzusammenhalt zu dieser Platzierung 
verholfen. Ich hätte vorab nicht mit dem vier-
ten Platz gerechnet, bin nun aber sehr stolz, 
dass wir es als Team bislang soweit geschafft 
haben. 

Ihr habt ein sehr junges Team, diese Entwick-
lung war vor der Saison nicht unbedingt zu er-
warten, oder?
Ja, wir sind ein sehr junges Team, ich denke 
aber, die jungen Spielerinnen profitieren bislang 
sehr von den erfahrenen Spielerinnen. Natürlich 
hat man als Mannschaft das Ziel, oben mitzu-
spielen, aber aufgrund der aktuellen Situation 
und der damit verbundenen veränderten Vor-
bereitung war das nicht wirklich vorhersehbar. Trainer: Fabian Kunze

Du bist im Sommer 2019 von Bremen nach 
Leipzig gegangen, bist du immer noch zufrie-
den mit der Entscheidung?
Ja, für mich ist es nach wie vor die richtige 
Entscheidung. Aufgrund meiner Bänderverlet-
zung, die ich mir in Bremen geholt hatte, war 
der Start nicht ganz so leicht, aber ich wurde 
direkt gut aufgenommen. Ich bin mit meiner 
persönlichen Entwicklung sehr zufrieden und 
freue mich auch, dass es mit meiner Ausbildung 
als Physiotherapeutin so gut läuft. In Leipzig 
passt das Rundumpaket, mit der Stadt, der 
Ausbildung und der tollen Mannschaft. 

Gibt es noch Kontakt zu ehemaligen Mitspie-
lerinnen nach Bremen und verfolgst du das Ge-
schehen bei Werder?
Ja, ich habe noch Kontakt zu Naomi Conze und 
Nina Engel. Viel Zeit bleibt aber nicht, um sich 
mal zu treffen. Manchmal sind wir gemeinsam 
bei Lehrgängen vom DHB, die momentan aber 
auch nur virtuell stattfinden. Ich verfolge gene-
rell das Geschehen in der Bundesliga, natürlich 
auch bei Werder und freue mich schon darauf 
in meiner alten Heimat wieder auf dem Parkett 
zu stehen. 

Nr. Name Geburtsdatum Position

16 Anna Kröber  20.10.2001 Tor

26 Annabell Krüger 30.08.2002 Tor

28 Anja Kreitczick 28.01.2000 Tor

2 Pauline Uhlmann 27.09.2000 RA
3 Tyra Bessert 04.05.2002 RM
5 Lara Seidel 29.06.2003 LA

7 Julia Weise 19.01.2000 RR

9 Antonia Herzig 22.05.2002 LA

10 Emely Theilig 26.03.2000 RM

14 Hanna Ferber-Rahnhöfer 01.06.2002 KM

15 Johanna Schierbok 17.12.1997 KM

20 Sharleen Greschner 28.06.2001 KM

24 Lotta Röpcke 23.01.2004 LA

25 Lilli Röpcke 15.11.2000 RM

27 Laura Wedrich 10.07.1997 RL

33 Christin Conrad 02.05.1994 RA

34 Laura Majer 24.05.1995 RR

35 Jacqueline Hummel 09.01.1992 RL

36 Stefanie Hummel 09.01.1992 KM

41 Wiebke Meyer 18.02.2002 RR

99 Nina Reißberg 09.10.1998 RL
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AUFGEBOT

SV WERDER BREMEN

1 Danique Trooster 12 Larissa Gärdes 21 Victoria Nigbur

3 Merle Heidergott 4 Malin Pods 5 Naomi Conze 6 Nina Engel

7 Lena Thomas 8 Jordis Mehrtens 13 Rabea Neßlage

15 Sarah Seidel 18 Denise Engelke 24 Maren Gajewski 28 Laura Sposato

33 Annika Fröhlich 47 Pia Döpke 57 Alina Defayay

Robert Nijdam Janice Fleischer Melanie Willm Mirco Schulze

Nr. Name Geburtsdatum Position

1 Danique Trooster 25.09.2000 Tor

12 Larissa Gärdes 17.01.2002 Tor

21 Victoria Nigbur 10.11.1999 Tor

3 Merle Heidergott 14.08.1995 RL

4 Malin Pods 23.04.2000 RA

5 Naomi Conze 31.05.2002 RL

6 Nina Engel 25.04.2003 RA/RR

7 Lena Thomas 14.02.1997 RL

8 Jordis Mehrtens 11.07.2001 LA

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

15 Sarah Seidel 15.07.2001 LA

18 Denise Engelke 18.05.1992 RM

24 Maren Gajewski 12.09.1997 RA

28 Laura Sposato 28.06.1999 LA

33 Annika Fröhlich 12.01.2000 Kreis

47 Pia Döpke 06.12.2000 RL

57 Alina Defayay 21.02.1998 Kreis

Trainer: Robert Nijdam

Torwart-Trainerin: Janice Fleischer

Physiotherapeutin: Melanie Willm

Teambetreuer: Mirco Schulze
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SCHIEDSRICHTER

Zum Heimspiel gegen den HC Leipzig begrüßen wir Saskia Blunck und Svenja Maczeyzik als 
Schiedsrichterinnen-Gespann in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle. Die beiden Hamburgerinnen ha-
ben in dieser Saison bereits das Heimspiel gegen den VfL Waiblingen im Oktober des letzten 
Jahres geleitet. 

HERZLICH WILLKOMMEN! 

Du willst die geballte Ladung Spitzen-Handball? Hier ist sie: 

Handball Bundesliga der Frauen
Handball WM der Männer 2021

2. Handball Bundesliga der Männer
3. Handball Liga

Live auf www.Sportdeutschland.TV

HIER SIND TORE NOCH 
ECHTE HANDARBEIT. 

DIE HBF IM LIVESTREAM!
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NACHGEFRAGT

Orte in Bremen
1. Schlachte 
2. Viertel 
3. Der Osterdeich am Abend

Apps
1. WhatsApp 
2. Instagram 
3. Pinterest  

Reiseziele
1. Schweiz 
2. Kopenhagen 
3. Lissabon 

Serien
1. 9-1-1 
2. Chicago Fire 
3. You   

Filme
1. Der kleine Lord 
2. Wolf of Wallstreet 
3. Beim Leben meiner Schwester

Schulfächer
1. Sport
2. Mathe 
3. Musik

Musiker
1. Ed Sheeran
2. Jason Derulo 
3. Elias 

  

  Songs
  1. Take You Dancing
  2. WAP
  3. Head & Heart

  Getränke
  1. Maracujaschorle 
  2. Holunderblütenschorle 
  3. Caramel Macchiato 

  Sportarten neben Handball
  1. Schwimmen 
  2. Basketball 
  3. Eishockey 

MEINE TOP 3
Die Spielerinnen verraten euch ihre Top 3 aus den verschiedens-
ten Kategorien, von Handball, übers Essen bis hin zum Reisen. 
Heute mit Lena Thomas.
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AKTUELLES

ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 
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D ie beiden Leistungsträgerinnen Lena 
Thomas und Nina Engel haben ihre Ver-
träge beim SV Werder Bremen frühzeitig 

verlängert. Thomas verlängerte ihren im Som-
mer auslaufenden Vertrag um zwei Jahre bis 
zum Sommer 2023, Jugendnationalspielerin 
Nina Engel bindet sich ebenfalls bis zum Jahr 
2023 an den Verein. 

Werder-Trainer Robert Nijdam freut sich, dass 
sich die beiden Leistungsträgerinnen frühzei-
tig für einen Verbleib an der Weser entschieden 
haben: „Lena Thomas ist eine absolute Leis-
tungsträgerin und eine wichtige Stütze unserer 
Mannschaft. Sie hat in der letzten Zeit einen 
großen Entwicklungsschritt genommen, ist ne-
ben ihren Qualitäten in der Defensive auch im 
Angriff immer torgefährlicher und spielt in un-
seren Planungen für die kommenden Jahre eine 
zentrale Rolle. Nina hat in den letzten Jahren 
und speziell in dieser Saison eine herausragen-

LENA THOMAS UND NINA ENGEL VERLÄNGERN VERTRÄGE
de Entwicklung genommen und ist trotz ihres 
jungen Alters schon jetzt eine Leistungsträge-
rin des Teams. Sie bringt technisch und taktisch 
enorm viel Potential mit, ist sehr ehrgeizig und 
lernwillig im Training. Ich bin sehr froh, dass sie 
sich langfristig bei Werder weiterentwickeln 
möchte und freue mich auf die tagtägliche Zu-
sammenarbeit mit ihr.“

Nina Engel (li.) und Lena Thomas haben sich 
bis zum Sommer 2023 an den Verein gebun-
den. 

NICHTS VERPASSEN!

Jetzt dem Werder-Handball bei Face-
book und Instagram folgen! Wer ganz 
nah dran sein möchte an den Akti-

vitäten der Abteilung Handball bei den 
Grün-Weißen, der bekommt in den sozia-
len Medien alle Infos. Die Facebook-Seite 
der Zweitliga-Mannschaft gibt es unter   
@Werder.Handball, die Seite der gesamten 
Abteilung unter @SVWerderHandball. Das In-
stagram-Profil des Zweitliga-Teams ist unter 
werder_handballdamen zu finden.
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Bei der TG Nürtingen sind einige Personal-
entscheidungen gefallen. Bereits im No-
vember trennte sich der Tabellensechste 

von Trainerin Ausra Fridrikas. Die Nachfolge 
hat Simon Hablizel übernommen, der das Team 
am letzten Wochenende bei der 21:23-Heimnie-
derlage gegen den BSV Sachsen Zwickau erst-
mals an der Seitenlinie betreute. 

Die ersten Vertragsverlängerungen gibt es 
ebenfalls bei der TGN und zwar gleich im Fün-
ferpack. Torhüterin Christine Hesel und die 
Feldspielerinnen Benitta Quattlender, Nina 
Fischer, Lisa Wieder und Lenya Treusch haben 
einen Vertrag für die Saison 2021/2022 unter-
schrieben. 

TG NÜRTINGEN TRIFFT  
PERSONALENTSCHEIDUNGEN

Alina Ridder hat ihren Vertrag bei den ‚Tigers‘ 
um zwei Jahre verlängert.

WERDER HANDBALL 25

PARTNER HANDBALL BUNDESLIGA FRAUEN

Wenige Tage vor dem ersten Ligaspiel 
im neuen Jahr gegen die TG Nürtingen 
vermelden die Verantwortlichen des 

VfL Waiblingen die ersten Vertragsverlänge-
rungen für die kommende Saison. Linksaußen 
Alina Ridder und Linkshänderin Jule Schraml 
bleiben zwei weitere Jahre bis zum Sommer 
2023 beim württembergischen Zweitligisten.

ERSTE VERTRAGSVERLÄNGE-
RUNGEN BEIM VFL WAIBLINGEN

Bei der SG 09 Kirchhof hat Trainer Gernot 
Weiss Ende Dezember seinen Rücktritt 
erklärt. Der Inhaber einer Physiothera-

piepraxis konnte die Doppelbelastung als Leiter 
der Praxis und als Cheftrainer bei der SG nicht 
mehr miteinander vereinbaren. Die Nachfolge 
hat der bisherige Co-Trainer und Trainer der 
Oberligamannschaft Martin Denk übernom-
men. 

TRAINERWECHSEL BEI DER  
SG 09 KIRCHHOF
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VORSTAND DER ABTEILUNG HANDBALL
Vorsitzender Martin Lange
Tel.:  01 62 – 979 91 09
E-Mail:  martin.lange@werder.de 

Jugendwartin Elke Humrich
Tel.:  04 21 – 44 89 29
E-Mail:  elke.humrich@web.de

Sportwart Wilfried Humrich
Tel.:  04 21 – 44 89 29
E-Mail:  wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender Christian Schönfelder
Tel.:  04 21 – 59 46 50
E-Mail:  christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer  
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit) Yannik Cischinsky
Tel.:  01 62 – 973 09 37
E-Mail:  yannik.cischinsky@werder.de

Beisitzerin 
(WESER-CUP, Ausrüstung)  Katja Schreiber
Tel.:  01 72 – 211 89 46
E-Mail: katjaschreiber1971@gmail.com

Beisitzer (Passwesen) Thomas Möller
Tel.:  01 76 – 28 00 18 55
E-Mail: t.moeller@web.de

Beisitzerin (Sponsoring) Meike Anschütz
Tel.:  01 72 – 726 91 31
E-Mail: meike_anschuetz@yahoo.de
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